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Kurzkonzeption 
 

ICH bin ICH. 

Und jedes Kind unterscheidet sich. 

Wären wir alle gleich, 

wäre die Welt arm und nicht reich. 

Schaut nicht, wie es die anderen machen, 

sondern freut euch über meine Sachen. 

Jeder kann etwas Anderes gut,  

macht mir bitte dafür Mut! 
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Allgemeine Darstellung der Einrichtung  

Name und Anschrift 

Einrichtung: TIZ-Kids; Technologiepark 1, 91522 Ansbach 

Telefon: 0981/48777540    E-Mail: tiz-kids@ansbach.de 

Träger: Stadt Ansbach; Amt für Jugend und Familie;  

Nürnberger Straße 32, 91522 Ansbach  Telefon: 0981/51261  FAX: 0981/511261 

 

Lage / Räumlichkeiten / Außenanlage 

Der Kindergarten befindet sich im Gebäude des Technologie- und Innovationszentrums 

Ansbach. Das Gebäude ist in unmittelbarer Nähe des Ansbacher Klinikums, umgeben von 

Firmen- und Unternehmensgebäuden. Ein Parkplatz sowie eine Bushaltestelle sind in 

unmittelbarer Nähe zu finden. Wiesen, Felder und Wälder sind über Feldwege leicht zu 

erreichen.  

Die TIZ-Kids verfügen über zwei Gruppenräume, einen Intensivraum, einen Ruheraum, eine 

Teeküche, einen Speiseraum, drei Toilettenräume, ein Büro, ein Besprechungszimmer und 

einen Lagerraum sowie einen hellen und geräumigen Flur.  

Auf der begrünten Außenanlage befinden sich Spielgeräte für alle Altersgruppen. Bäume und 

das große Gebäude spenden im Sommer ausreichend Schatten. 

Gruppenstrukturen 

Die TIZ-Kids bieten 40 Plätze für Kinder zwischen 2 und 6 Jahren bzw. bis zum Schuleintritt. 

Es gibt zwei Gruppen. Die Kleinkindgruppe „kleine Entdecker“ bietet Platz für 15 Kinder 

zwischen 2 und 4 Jahren. Die Kindergartengruppe „große Forscher“ bietet Platz für 25 

Kinder zwischen 3 und 6 Jahren. 

 

Tagesablauf 

Die TIZ-Kids öffnen um 7.00 Uhr und beginnen mit der Freispielzeit, die Kinder können frei 

entscheiden was und wo sie spielen möchten. Die Räumlichkeiten werden während der 

Freispielzeit von beiden Gruppen gleichermaßen genutzt.  

Ab 8.00 Uhr kann im Speiseraum gefrühstückt werden. Um mit den Kindern ungestört 

pädagogisch arbeiten zu können und einen geschützten Rahmen zu schaffen, wird die 

Eingangstüre um 9.00 Uhr verschlossen.  

Danach folgen Vormittagsangebote, welche die aktuellen Bedürfnisse und Interessen der 

Kinder widerspiegeln. Je nach Wetterlage wird die Außenanlage am Vormittag genutzt.  
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Ab 11.30 Uhr beginnt für die kleinen Entdecker das Mittagessen, die großen Forscher folgen 

um 12.15 Uhr.  

Nach dem Essen geht es für jede Gruppe in die Ruhegruppe/Entspannung. Kinder, die 

schlafen möchten, dürfen einschlafen, alle anderen hören gespannt einer Geschichte zu, 

hören Musik oder malen z.B. ein Mandala.  

Am Nachmittag ist je nach Wetterlage Aufenthalt im Garten oder Freispiel in den Gruppen.  

Um 15 Uhr gibt es noch eine kleine Vesper- und Gemüserunde, danach wird gespielt bis zur 

Abholung. Die Dauer der Freispielzeit ist je nach Tagesplanung unterschiedlich.  

 

Öffnungszeiten und Schließtage 

Die TIZ-Kids haben Montag bis Donnerstag von 7 Uhr bis 16.30 Uhr und Freitag von 7 Uhr 

bis 16 Uhr geöffnet. Um pädagogisch ungestört und in einem geschützten Rahmen mit den 

Kindern arbeiten zu können, wird ab 9 Uhr die Eingangstüre verschlossen. Bis 9 Uhr ist die 

sogenannte „Bringzeit“. Die „Abholzeit“ ist von 11.30 – 12.30 Uhr und ab 13.45 Uhr. Zu 

diesen Zeiten können die Kinder abgeholt werden, Richtlinie für die Abholung ist jedoch 

immer die jeweilige Buchungszeit. 

Innerhalb der schulischen Sommerferien hat unsere Einrichtung an 17 - 18 Tagen 

geschlossen. Zwischen Weihnachten und Hl. Drei Könige sind Weihnachtsferien. Am 

Gründonnerstag hat die Einrichtung traditionell geschlossen. Während des 

Kindergartenjahres fallen vereinzelt Konzeptions-, Planungstage und ein Erste-Hilfe-Kurstag 

an. Laut dem BayKiBiG ist die Zahl der Schließtage auf 30 Tage begrenzt, bei Schließung in 

Folge von Teamfortbildungen bis zu 35 Tage. Eine Verpflichtung der Einrichtungen, einen 

Notdienst während der Schließtage einzurichten, sieht das Gesetz nicht vor. Die Schließtage 

werden zum Anfang eines Kindergartenjahres bekannt gegeben. 

 

Kosten 

Die Kosten für die Betreuung, Bildung und Erziehung der Kinder ist nach Buchungsstunden 

gestaffelt. Eine Buchungszeit von mind. 4 Stunden muss eingehalten werden.  

Monatliche Gebühren für Kinder unter 3 Jahren: 

3 bis 4 Stunden 178,00 €  

4 bis 5 Stunden 209,00 €  

5 bis 6 Stunden 239,00 €  

6 bis 7 Stunden 270,00 €  

7 bis 8 Stunden 300,00 €  

8 bis 9 Stunden 331,00 €  

9 bis 10 Stunden 361,00 €  
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Gebühr ab September des Jahres, in dem das Kind 3 Jahre alt wird: 

Aufgrund des Beitragszuschusses in Höhe von 100,00 € durch den Freistaat Bayern, 

sind tatsächlich folgende Beiträge zu zahlen:  

3 bis 4 Stunden 2,00 € 

4 bis 5 Stunden 17,00 €  

5 bis 6 Stunden 42,00 €  

6 bis 7 Stunden 58,00 €  

7 bis 8 Stunden 73,00 €  

8 bis 9 Stunden 85,00 €  

9 bis 10 Stunden 99,00 €  

Informationen zu verschiedenen finanziellen Unterstützungsmöglichkeiten werden mit den 

Vertragsunterlagen ausgegeben. Für das Mittagessen wird eine monatliche Pauschale in 

Höhe von 62,00 € erhoben. Wenn kein Mittagessen gebucht ist, wird eine monatliche 

Pauschale für Teegeld in Höhe von 2,05 € erhoben.  

Für das Frühstücksbuffet wird pro Jahr 6 € eingesammelt. Bei einer verspäteten Abholung 

werden pro angefangener Stunde 15,00 € berechnet. 

 

TIZ-Kids ABC 

In unserem ABC sind alle wichtigen Punkte verankert, welche mit unserer Einrichtung und 

unserem pädagogischen Alltag in Verbindung stehen. Jede Familie erhält dieses ABC bei 

Vertragsabschluss und erkennt es als verpflichtend an.  

Gesetzliche Rahmenbedingungen 

Gesetzliche Grundlagen 

Unsere Einrichtung arbeitet nach diesen Grundlagen: 

• Sozial Gesetzbuch (SGB) 

• Bayrische Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz (BayKiBiG) 

• Bayrischer Bildungs- und Erziehungsplan (BEP) 

 

Pädagogisches Personal 

Das Team der TIZ-Kids besteht aus 6 Mitarbeiter*innen. Die Verantwortlichkeiten und 

Aufgaben der jeweiligen Kraft sind in Stellenbeschreibungen festgelegt. 

 Einrichtungsleitung = Erzieherin 

 Zwei Erzieherinnen = Fachkräfte 

 Zwei Kinderpflegerinnen = Ergänzungskräfte  

 Eventuell Praktikanten aus Fachschulen 
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Struktur und Rahmenbedingungen  

Pädagogische Grundhaltung 

Alle sind willkommen 

Unser pädagogisches Bewusstsein, das Gemeinsame zu betonen und nicht das was uns 

trennt, ist für alle Mitarbeiter*innen in unserer Kindertagesstätte selbstverständlich. Wir 

begrüßen Vielfalt und bieten unterschiedliche Möglichkeiten zum Lernen, Lachen und 

Spielen in der Gemeinschaft. Unser Ziel ist es, dass sich alle Kinder und Eltern in unserer 

Einrichtung wohl- und angenommen fühlen. Bedingt durch unseren Einzugsbereich freuen 

wir uns täglich die kulturelle Vielfalt mit unseren Kindern zu begrüßen. Gleichzeitig sind wir 

offen für Inklusion. Entsprechend dem Bildungsauftrag stellen wir uns den Anforderungen zur 

gleichberechtigten Teilhabe in besonderer Weise. Unsere Haltung ist von Wertschätzung 

geprägt und wird von uns im Umgang mit allen Beteiligten (vor-)gelebt. Ausgewählte 

Schwerpunkte setzen Akzente in der Arbeit mit den Kindern. Durch Erfolgserlebnisse und 

Bestätigung des Erreichten werden Kinder motiviert, sich neues Wissen anzueignen, Fragen 

zu stellen, sowie Erfahrungen zu machen und diese im Alltag umzusetzen.  

Unser lebensweltorientierter Ansatz ist eine werte- und zielorientierte Pädagogik. Nicht 

einseitige Instruktion und Belehrung, sondern ER-LEBENDE (erlebte) Erfahrungen stehen an 

erster Stelle. 

Unsere pädagogische Arbeit wird von Partizipation und Ko-Konstruktion geleitet. Dies 

bedeutet, dass wir die Bedürfnisse von Kindern ernst nehmen, uns daran orientieren und sie 

in Entscheidungsfindungen miteinbeziehen. 

Das gesamte Denken und Handeln geht von den wirklichen Bedürfnissen der Kinder aus.  

Kinder brauchen:  

• Zuwendung  

• soziale Einbindung und Teilhabe  

• Anerkennung  

• gesundes Essen und Trinken 

• ein lebensförderndes, barrierearmes Umfeld 

  aber besonders auch:  

• inhaltlich-thematische Anregung (Bildungsangebote) 

• führende Orientierung (Erziehung)  

• Freiraum für ihre Entwicklung und Selbstverwirklichung 

 

Einrichtungsschwerpunkt MINT 

M = Mathematik , I = Informatik , N = Naturwissenschaft , T = Technik  
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Unser Schwerpunkt der MINT-Bildung bedingt die Auseinandersetzung mit technischen und 

naturwissenschaftlichen Zusammenhängen. Dabei geht es nicht um das Auswendiglernen 

von abstrakten Formeln oder um ein Training zur Handhabung von technischen 

Gegenständen. Es geht darum, dass Kinder sich ein „Natur-Wissen schaffen“. Kinder 

erschließen sich ihre Welt durch Fragen, Forschen und Entdecken. Die Kinder stehen als 

Akteure im Vordergrund. Sie entwickeln allein und in der Gruppe Lösungen zu Fragen aus 

ihrem Alltag. Pädagog*innen ermöglichen die Auseinandersetzung, stellen die 

Rahmenbedingungen, ermutigen, unterstützen und lernen mit den Kindern in Ko-

Konstruktion. 

 

Besonderheiten der Einrichtung 

 Vorkurs Deutsch 

 Lehrlingsbande (Vorschularbeit) 

 Naturtag 

 Forschertag 

 Spielzeugtag 

 Frühstücksbuffet 

 Müslitag 

 Verschiedene Ausflüge und Feste 

 

Eingewöhnung 

Für die Eingewöhnung bei den kleinen Endeckern, nehmen Sie sich mindestens zwei 

Wochen Zeit. Am ersten Tag werden Sie und Ihr Kind die Einrichtung für zwei Stunden 

besuchen. Wie es an den nächsten Tagen weiter geht werden wir gemeinsam individuell 

entscheiden. 

Bei Kindern über drei Jahren nehmen Sie sich bitte in der ersten Woche Zeit, um Ihr Kind zu 

begleiten, sofern es sie benötigt. 

Im Austausch mit den Kolleginnen wird nach den ersten Erfahrungen deutlich, wie viel 

Begleitung für Ihr Kind sinnvoll und notwendig ist. 

Auch ist es möglich, dass Ihr Kind zu Beginn noch keinen ganzen Vormittag schafft und 

deshalb etwas früher abgeholt werden muss. 

Viele Kinder weinen in der ersten Trennungszeit. Das ist völlig normal. 

Wenn ein Kind keinen Trost von uns annimmt, sagen wir es Ihnen und gestalten die 

Eingewöhnungszeit entsprechend. 


